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Der sogenannte „Bäderdienst“ der Landes-
polizei Mecklenburg-Vorpommern gehört seit 
den 1990er-Jahren zum festen Bestandteil der 
Tourismussaison in den touristisch bedeutsamen 
Orten von Mecklenburg-Vorpommern. Nach-
dem der Bäderdienst im letzten Jahr aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht in seiner gewohnten 
Form sichergestellt werden konnte, wird er in 
diesem Jahr wieder durchgeführt. Anfang Juni 
2021 gab es hierzu eine gemeinsame Beratung 
mit Vertretern des Amtes Neuburg, der Gemein-
de Ostseebad Insel Poel sowie des Polizeihaupt-
reviers Wismar, um die Probleme, Erkenntnisse 
und die positiven Erfahrungen aus den Vorjahren 
zu besprechen und den Bäderdienst 2021 mög-
lichst effizient und bürgerorientiert aufzustellen.
Seit dem 14. Juni 2021 werden Polizeibeamte 
gesondert für diese Aufgabe aus dem Sicht-
dienst abgestellt, ab dem 24. Juni 2021 stehen 
der Wismarer Polizei auch Beamte aus der Be-
reitschaftspolizei als personelle Unterstützung 
zur Verfügung. Die vordergründige Aufgabe der 
Polizisten im Bäderdienst ist es, dem Gast, aber 
auch dem Bürger ein hohes Sicherheitsgefühl 

zu vermitteln und bei Problemen und Notfällen 
schnell zur Stelle zu sein. Auch die Vorbeugung 
von Straftaten und Ordnungswidrigkeiten ist 
Ziel des Bäderdienstes. Das Einsatzgebiet des 
Bäderdienstes im Bereich des Polizeihaupt-
reviers Wismar erstreckt sich auf die Schwer-
punktbereiche Boltenhagen, die Insel Poel und 
Boiensdorf. Daneben werden auch die anderen 
Küstenorte abgedeckt. 
Um eine hohe Präsenz zu zeigen, wird der Bä-
derdienst täglich im Dienst sein. Insbesondere 
an Feiertagen sowie an den Wochenenden sind 
die Polizisten bis in die Abend- und Nachtstun-
den auf Streife. Neben den üblichen Streifen-
fahrten mit dem Funkstreifenwagen wird es auch 
Fußstreifen geben, um auch die Bereiche abzu-
decken, die mit dem Auto nicht erreichbar sind. 
Im Herbst dieses Jahres wird es dann eine erneu-
te Beratung mit Vertretern des Amtes Neuburg, 
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel sowie des 
Polizeihauptreviers Wismar geben, um die Sai-
son aus polizei- und ordnungsrechtlicher Sicht 
zu bewerten und daraus Erkenntnisse für die 
Folgejahre abzuleiten.

Wir wünschen unseren Gästen und Einwohnern 
einen sicheren und angenehmen Aufenthalt auf 
der Insel Poel!

Ihre Gabriele Richter
Bürgermeisterin

Bäderdienst der Landespolizei gestartet

Teilnehmer der Beratung und Partner im Bäderdienst (v. l. n. r.): Herr Schmidt (1. Polizeihauptkommissar), Herr Falke (Polizeihauptkommissar),  
Frau Blum (Polizeikommissarin), Gabriele Richter (Bürgermeisterin Gemeinde Ostseebad Insel Poel), Andreas Lindner (Sachbearbeiter Ordnungsamt 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel), Angela Lange (Leitende Verwaltungsbeamtin Amt Neuburg) und Andreas Treumann (Amtsvorsteher Amt Neuburg)
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Seit Mitte Februar bzw. April dieses Jahres sind die Arztpraxen Aepinus-
Weyer & Jacoby und Gebser in die Impfkampagne gegen COVID-19 
eingezogen, um den Impfprozess zu beschleunigen. Bis dahin waren 
ausschließlich die Impfzentren in Wismar und Grevesmühlen zuständig. 
Neben den vielen Akteuren muss hier auch das mobile Impfteam des Land-
kreises NWM erwähnt werden. Mit dem zweiten Quartal ist die Versor-
gung mit Impfstoff kontinuierlich gestiegen. So konnte bis Ende Mai in 
Deutschland 45 Prozent der Bevölkerung eine Impfdosis erhalten und 15 
Prozent sind bereits vollständig geschützt. Ab dem 7. Juni 2021 wurde die 
Priorisierung der Gruppen 1-3 aufgehoben, sodass jetzt alle Bürgerinnen 
und Bürger einen Impftermin vereinbaren können. Inzwischen wurde der 
BioNTech in der EU auch für Kinder ab 12 Jahren zugelassen, sodass sich 
für das neue Schuljahr auch die Situation für die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Lehrerschaft normalisieren kann.
Mit den touristischen Lockerungen seit Anfang Juni ist trotzdem zu be-
fürchten, dass sich das Virus in den stark frequentierten Regionen wieder 
ausbreitet. Ich möchte deshalb alle Einwohner der Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel aufrufen, die Möglichkeiten zur Impfung zu nutzen, um eine 
weitere Normalisierung des Lebens auf unserer Insel zu unterstützen.
Die Durchführung der anhaltenden Impfkampagne ist mit großem Auf-
wand und notwendigerweise einer Flexibilität bei der Organisation ver-
bunden. Für das Engagement unserer niedergelassenen Ärzte Aepinus 
Weyer & Jacoby und Gebser und ihren Mitarbeiterinnen sowie beim Team 
der Inselapotheke für die Bestellung der Impfdosen möchte ich auch im 
Namen aller Einwohner daher auf diesem Wege ganz herzlich für diese 
beachtliche Leistung danken. 

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Danke für die Durchführung der Impfkampagne

Wandertag am Kindertag
Am 1. Juni, dem Internationalen Kindertag, 
hat unsere Grundschule einen Wandertag zum 
Schwarzen Busch unternommen. Das Wetter 
war wunderbar und alle Kinder genossen es, am 
Strand ausgiebig zu spielen. Das Traditionshaus 
Seeblick öffnete an diesem Tag extra für uns ein 
wenig früher und versorgte uns mit einem le-

ckeren Eis. Das war aber noch nicht die letzte 
Überraschung des Tages. Nachdem wir wieder 
in Richtung Schule aufgebrochen waren, erwar-
tete uns noch eine weitere. Das Team Bensons 
verteilte eine liebevoll gebackene und verzierte 
Bretzel an jedes Kind. So endete dann ein wun-
derschöner Kindertag.� Anne Gauer

Hausärztin Regina Aepinus-Weyer impft gegen Corona
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NACHRUF 
Tief traurig nehmen wir Abschied von unserer
langjährigen Museumsleiterin des Inselmuseums  
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel

Frau Anne-Marie Röpcke
	 * 21.06.1949  † 04.06.2021

Frau Röpcke leitete das Inselmuseum von 2000 bis 2014 und war darüber hinaus 
Gründungsmitglied des Museumsvereins Insel Poel e. V., dem sie in der Zeit von 
2010 bis 2019 als Vorsitzende vorstand. Frau Röpcke engagierte sich weit über 
die Funktion einer Museumsleiterin hinaus und entwickelte zahlreiche Ideen, 
Konzepte, Visionen und Projekte, die sie gemeinsam mit Kollegen, Freunden und 
Wegbegleitern in die Tat umsetzte. Ihrer Zielstrebigkeit in Verbindung mit echtem 
Interesse für Menschen, einem sicheren Gespür für den richtigen Augenblick und 
einem Durchsetzungsvermögen, das seinesgleichen sucht, ist es zu verdanken, dass 
die Insel Poel ihren Gästen heute einen kulturellen Besuchermagneten in Form 
unseres Museums mit Veranstaltungssaal, Modellanlage, Findlingsgarten und der 
Galerie der Karl Christian Klasen Gesellschaft e. V. präsentieren kann.

Frau Röpcke brachte Menschen zusammen, pflegte Freundschaften und baute 
Netzwerke auf, von denen wir noch heute profitieren. Zahlreiche Publikationen, 
Veranstaltungen und Kooperationen mit Vereinen und Verbänden tragen ihre 
Handschrift und sind fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders und des tou-
ristischen Angebotes unserer Insel.

Den Generationenwechsel im Inselmuseum bereitete Frau Röpcke akribisch vor. 
Umfangreiche Dokumentationen, Archive und die persönliche Einarbeitung der 
heutigen Mitarbeiter lagen ihr besonders am Herzen. Auf dieser Grundlage ist 
das Inselmuseum heute gut gerüstet und bleibt immer auch ein kleines Stück vom 
Wirken unserer Anne-Marie Röpcke.

Wir wünschen der Familie für die kommenden Tage und Wochen viel Kraft und 
werden Frau Anne-Marie Röpcke ein ehrendes Andenken bewahren.

Gabriele Richter	 Bodo Köpnick	 Markus Frick
Bürgermeisterin	 Gemeindevertretervorsteher	 Kurdirektor

Der Museumsverein Insel Poel e. V. trauert um

Anne-Marie Röpcke
„Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,  

niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.“
A. v. Humboldt

Frau Röpcke war eines der Gründungsmitglieder des Vereins und  
jahrelange Vorsitzende. 

Durch ihre Initiative wurden viele Projekte und Vorhaben realisiert. 
Als stets engagiertes Mitglied des Vereins war sie bei allen bekannt und beliebt.

Ihre positive Einstellung zum Leben bewies sie bis zuletzt. 
Für den geleisteten ehrenamtlichen Einsatz danken wir Frau Röpcke  

in würdevoller Erinnerung.

Der Vorstand des Museumsvereins Insel Poel e. V. 

Terminvergabe in der 
Gemeindeverwaltung 
weiterhin erforderlich

Liebe Mitbürgerinnen und Bürger,
selbstverständlich sind wir weiterhin für Sie da!
Wir bitten allerdings um Ihr Verständnis, dass 
wir die Gesundheit unserer Besucher und Mit-
arbeiter im besonderen Maße in Pandemiezeiten 
schützen möchten. Daher ist der freie Zugang in 
die Gemeindeverwaltung noch nicht möglich.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ste-
hen Ihnen aber trotzdem gerne telefonisch, per 
E-Mail oder auf dem Postweg zur Verfügung. 
Für dringende Anliegend haben wir an den Ein-
gangstüren Klingeln installiert, über die der re-
gulierte Zugang möglich ist.
Falls ein persönlicher Termin notwendig ist, bit-
ten wir Sie um Terminabsprache mit der/dem 
jeweiligen Sachbearbeiter/in. Die personelle 
Besetzung der entsprechenden Sachgebiete ent-
nehmen Sie bitte unserer Internetseite unter:  
www.ostseebad-insel-poel.de.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen 
Ihnen während der Öffnungszeiten telefonisch 
zur Verfügung.

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Ostseebad Insel Poel

Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 08.00–12.00 Uhr und 

13.00–16.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 08.00–12.00 Uhr und 

15.00–18.00 Uhr
Freitag:	 08.00–12.00 Uhr

Bitte kommen Sie alleine und halten Sie sich an 
die geltenden Abstands- und Hygieneregeln. Vor 
dem Eintritt werden wir Ihre Kontaktdaten auf-
nehmen, um bei möglichen Infektionen schnell 
reagieren zu können.
Ebenfalls besteht die Möglichkeit, dass sich die 
Besucher elektronisch (Luca-App) per QR-Code 
ein- und auschecken.
Die Gemeindeverwaltung bleibt weiterhin der 
Ansprechpartner bei allen Themen, die Sie be-
wegen und gerne helfen wir Ihnen weiter.

Ihre Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Mobiles Impfteam 
impft im  

Inselmuseum
Am 28. Juli 2021 wird das mobile Impf-
team des Landkreises Nordwestmecklen-
burg wieder im Inselmuseum vor Ort sein.
Voraussichtlich in der Zeit von 12.00 bis 
18.00 Uhr wird BioNTech-Impfstoff ge-
impft. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Öffnungszeiten  
Kurverwaltung Insel Poel

bis zum 30.09.2021
Montag – Freitag 09:00 – 17:30 Uhr

Samstag 10:00 – 12:00 Uhr  
        und 14:00 – 16:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr

Gemeinde-Zentrum 2, 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf 

Tel.: 038425 20347, Fax: 038425 4043 
www.insel-poel.de

Abholtermine der  
Wertstofftonne
JULI
07.07.2021 (Mittwoch)
20.07.2021  (Dienstag)

Öffnungszeiten  
Inselmuseum

bis zum 30.09.2021
Dienstag – Sonntag

10:00 Uhr – 16:00 Uhr
Führungen nach Absprache auch außer-

halb der Öffnungszeiten möglich
Möwenweg 4, 23999 Kirchdorf 

Tel. 038425 20732 
inselmuseum@insel-poel.de

Schiedsstelle
Die nächste Sprechzeit der 
Schiedspersonen  Ditmar 
Brünn und Rose Strauven 
findet am 9. Juli 2021 in 

der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr in der 
Gemeindeverwaltung, Gemeinde-Zentrum 
13 in Kirchdorf, statt. 

Telefon: 038425 428574

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Sie haben ein spezielles 
Anliegen, das die Gemein-
de betrifft, und würden am 
liebsten einmal persön-
lich mit der Bürgermeis-
terin darüber sprechen? 
Kein Problem. Dafür 
hat die Bürgermeisterin  
Gabriele Richter eine eigene Sprechstunde  
eingerichtet: jeden Donnerstag von 16 bis 
18 Uhr in den Räumen der Gemeindeverwal-
tung, Gemeinde-Zentrum 13 in Kirchdorf.
Ganz wichtig: Leider werden auch manch-
mal andere Termine vorgegeben, daher bit-
ten wir Sie, um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung mit dem Vorzimmer 
(Tel. 038425-42810 oder E-Mail: l.blach@
inselpoel.net) . So können auch Ausweichter-
mine an anderen Wochentagen abgesprochen 
werden.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Gemeindevertreter- 
vorstehersprechstunde

findet jeden Donnerstag 

von 17.00 bis 18.00 Uhr  

mit Bodo Köpnick statt.

Telefonische Terminabsprache über das  
Sekretariat Luisa Blach, Tel. 038425 / 42810.

Geburtstage des Monats

Die Bürgermeisterin gratuliert allen Bürgerinnen und Bürgern recht herzlich, die im Juli ihren  
Geburtstag feiern: „Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, Glück und Erfolg sowie Zufriedenheit und  

persönliches Wohlergehen. Erleben Sie einen wunderschönen Tag und genießen Sie die Aufmerksamkeiten,  
die Ihnen durch Ihre Familie, Freunde, Nachbarn und Bekannten entgegengebracht werden.“

Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben:  
Sterne, Blumen und Kinder.    Dante Alighieri, italienischer Philosoph
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Allen hier nicht genannten Jubilaren möchte die Gemeinde Ostseebad Insel Poel ebenfalls herzliche Glückwünsche 
zu ihrem Ehrentag aussprechen und weiterhin beste Gesundheit sowie persönliches Wohlergehen wünschen.

	02.07.	 Frau Gerda Krüger	 Weitendorf	 80. Geburtstag
	 10.07.	 Herr Willi Salewski	 Oertzenhof	 85. Geburtstag
	 13.07.	 Herr Günter Blaschczok	 Kirchdorf	 80. Geburtstag
	 18.07.	 Herr Rainer Schuberth	 Kirchdorf	 80. Geburtstag
	 19.07.	 Frau Gudrun Hiller-Vetter	 Kirchdorf	 70. Geburtstag
	 22.07.	 Herr Gunter Rau	 Oertzenhof	 70. Geburtstag
	 29.07.	 Herr Reinhard Lay	 Oertzenhof	 70. Geburtstag
	 30.07.	 Herr Günther Muschalik	 Vorwerk	 80. Geburtstag
	 31.07.	 Herr Joachim Papenfuß	 Kirchdorf	 70. Geburtstag

GEBURTSTAGE / INFORMATIVES

Öffnungszeiten  
Inselbibliothek

bis zum 3. Oktober 2021
Montag� 09:00 Uhr – 14:30 Uhr
Dienstag� 09:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch� 09:00 Uhr – 14:30 Uhr
Donnerstag� 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag� 09:00 Uhr – 14:30 Uhr

Inselbibliothek, Wismarsche Str. 2  
(hinter der Feuerwehr), 23999 Kirchdorf
Tel.: 038425 20287 · bibo@insel-poel.de

Rückgabe aller Medien  
in der Kurverwaltung möglich!

Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
gratuliert recht herzlich 

zum 55. Hochzeitstag
Friedel und Emil Haß
aus Weitendorf am 23. Juli

und wünscht noch weiterhin schöne  
gemeinsame Jahre.

Im Juli findet keine  
Gemeindevertretersitzung statt.

Anzeigen im „Poeler Inselblatt“
Infos & Kontakt: Tel. 038425 428110

E-Mail a.haack@inselpoel.net
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Veranstaltungsplan 
Poeler Leben e. V. 

Juli 2021
01.07.	 14:00 Uhr	 Nordic Walking
	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
05.07.	 13:30 Uhr	 Kaffee- und Spiele-

nachmittag
	 14:00 Uhr	 Rommé
06.07.	 14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 14:00 Uhr	 Dienstagsfrauen
	 16:30 Uhr	 Chorprobe 
07.07.	 10:00 Uhr	 Klöppeln
	 14:00 Uhr	 Skat
08.07.	 14:00 Uhr	 Nordic Walking
	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
12.07.	 13:30 Uhr	 Kaffee- und Spiele-

nachmittag
	 14:00 Uhr	 Rommé
13.07.	 14:00 Uhr	 Dienstagsfrauen
	 14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 16:30 Uhr	 Chorprobe
14.07.	 10:00 Uhr	 Klöppeln
	 14:00 Uhr	 Skat
15.07.	 14:00 Uhr	 Nordic Walking
	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
	 15:00 Uhr	 Lesezeit
19.07.	 13:30 Uhr	 Kaffee- und Spiele-

nachmittag
	 14:00 Uhr	 Rommé
20.07.	 14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 14:00 Uhr	 Dienstagsfrauen
	 16:30 Uhr	 Chorprobe
21.07.	 10:00 Uhr	 Klöppeln
	 14:00 Uhr	 Skat
22.07.	 14:00 Uhr	 Nordic Walking
	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
24.07.	 14:00 Uhr	 Jahreshauptversamm-

lung Verein
26.07.	 13:30 Uhr	 Kaffee- und Spiele-

nachmittag
	 14:00 Uhr	 Rommé
27.07.	 14:00 Uhr	 Dienstagsfrauen
	 14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 16:30 Uhr	 Chorprobe
28.07.	 10:00 Uhr	 Klöppeln
	 14:00 Uhr	 Skat
29.07.	 14:00 Uhr	 Nordic Walking
	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Vom 5. Juli bis 26. August bietet das  
MGH immer mittwochs und donnerstags 
von 11.00 bis 15.00 Uhr die traditionelle  
Ferien-Kreativwerkstatt für Kinder und 

Familien im Park an.

Weiteres oder Änderungen unter 
www.poeler-leben-mgh.de

POELER LEBEN

Mitgliederversammlung 
Verein Poeler Leben e. V.

Am Samstag, dem 24. Juli 2021, um 14 Uhr 
findet im Park des Vereins Poeler Leben e. V. in 
Kirchdorf, Möwenweg 2, unsere ordentlichen 
Jahreshauptversammlung statt. Dazu laden wir 
alle Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung: 
	■Begrüßung
	■Bericht des Vorstandes 2020
	■Bericht der Schatzmeisterin 2020
	■Revisionsbericht 2020
	■Aussprache über die Berichte
	■ Entlastung des Vorstandes
	■ Sonstiges

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Der Vorstand

Wir gratulieren allen Mitgliedern,  
die in diesem Monat Geburtstag  
haben, und wünschen weiterhin  
Gesundheit und Wohlergehen.
Der Vorstand Poeler Leben e. V. 

Ferienkreativwerkstatt 
im MGH

Ab 7. Juli ist es wieder so weit – immer mitt-
wochs und donnerstags von 11.00 bis 15.00 Uhr 
im Juli und August ist unsere Kreativwerkstatt 
unter den Zelten im Park wieder geöffnet. Bitte 
beachten Sie unsere Aushänge und die geltenden 
Corona-Verordnungen. 
Vorherige Anmeldung unter 038425 42617 oder 
vor Ort ist wünschenswert. Das Bastelteam freut 
sich auf viele bastelfreudige Ferienkinder. 

Julia Nolte, MGH Insel Poel

Ein herzliches Dankeschön möchte ich
zusammen mit meinen Eltern allen sagen,

die den Tag meiner

 KONFIRMATION 
mit Glückwünschen,

Aufmerksamkeiten und Geschenken  
verschönerten.

Mein besonderer Dank gilt  
auch Pastor Staak für den

schönen Gottesdienst.
 

LENI SCHMALLOWSKY
 

Wangern, den 23. Mai 2021

Unser Gartentipp 
Juli 2021
Ernten und aussäen  
stehen an
…und ganz wichtig: die Locke-
rung des Bodens. Nach jedem 
Gießen, wenn der Boden abge-
trocknet ist bzw. auch nach Regen ist Hacken an-
gesagt, damit die Feuchtigkeit möglichst lange 
im Boden bleibt.
Um die Aromen der Kräuter für den Winter zu 
konservieren, ist ihre Ernte kurz vor der Blüte 
bzw. mit ersten Blüten vorzunehmen. Am bes-
ten an einem sonnigen Vormittag die tautrocke-
nen Kräuter nach dem Schnitt locker an einen 
schattigen Ort zur Verarbeitung bringen. Das 
Trocknen kann entweder in ausgeschüttelten 
Sträußen (nicht zu dick) kopfüber aufgehängt 
oder die abgezupften Blätter auf Küchenpapier 
auf einem Rost locker ausgelegt erfolgen. Nach 
etwa zwei Wochen sind die Blätter rascheltro-
cken und sollten in dunklen Schraubgefäßen 
aufbewahrt werden.
Zur Aussaat können bis Mitte Juli noch Busch-

bohnen für die Herbsternte kommen. Horstaus-
saat mit vier bis fünf Samen ca. 2 bis 3 cm tief 
im Abstand von 50 bis 60 cm bei 25 cm Reihen-
abstand sind geeignet. In der zweiten Julihälfte 
kann Chinakohl gesät werden, für den sich eben-
falls die Horstaussaat anbietet. Da sind es drei 
bis vier Körner bei 30 bis 40 cm Abstand und 
40 cm Reihenabstand. In die Zwischenräume 
können Radieschen gesät werden.

Ihre Kleingartenfachberatung

Ich möchte mich ganz herzlich 
für die vielen lieben  

Glückwünsche, Karten  
und Geschenke zu meiner

Konfirmation 
bedanken. 

Enno Kraus
Pfingstsonntag, 23.05.2021

Anzeigen
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Sommerzeit ist LeseZeit
Das lange Warten hat ein Ende. Unsere beliebte 
LeseZeit beginnt in diesem Jahr ohne Sommer-
pause am 15. Juli 2021 um 15 Uhr im MGH, 
da wir noch nicht abschätzen können, wie es 
coronabedingt im Herbst weitergeht. Wir hof-
fen jedoch noch auf einige Treffen in diesem 
Jahr. Beginnen werden wir mit vielseitigen Neu-
erscheinungen.
Seit vielen Jahren treffen sich jeden dritten 
Donnerstag im Monat lesebegeisterte und in-
teressierte Personen zum Lesen und Vorstellen 
verschiedenster Medien mit breit gefächerten 
Inhalten im MGH. Vorab wird an alle Beteilig-
ten halbjährlich ein Flyer mit den monatlichen 
Themen erstellt und verteilt, um einen Fahrplan 
zu erhalten. Meistens rückt ein Buch in den Fo-
kus und wird von einem freiwilligen Leser vor-
gestellt. Im Anschluss entstehen oft fantastische 
Diskusionen zum Inhalt des Themenkreises. Ab-

gerundet wird der Nachmittag jeweils mit Kaf-
fee und Kuchen. So ist im Laufe der Jahre eine 
wundervolle Stammbesetzung entstanden, die 
offen für neue Gesichter ist.
Wen die Neugierde gepackt hat und wer uns gern 
einmal besuchen möchte, ist herzlich willkom-
men. Keiner muss, jeder darf!

Autorenlesungen
Zu unserer LeseZeit gehören natürlich auch Au-
torenlesungen, die wir ein- oder zweimal jähr-
lich organisieren. Im April war Michi Münzberg 
mit einem Vortrag zu „Nepal“ eingeplant. Im 
letzten Jahr sollte uns Marco Weiße mit seinem 
Fantasy-Thriller „Solum“ besuchen. Aus gege-
benem Anlass mussten diese Veranstaltungen 
leider abgesagt werden. Aber aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben!
� Anne Stoll

Könnt ihr euch an den letzten FerienLeseClub 
erinnern? Nein? Dann wird es Zeit, dass der 
nächste beginnt. Nachdem im letzten Jahr alle 
Leseclubs aus bekannten Gründen pausieren 
mussten, starten wir in diesem Jahr unverhofft 
und spontan wieder voll durch und hoffen auf 
rege Beteiligung durch euch. Kommt einfach 
vorbei, schaut euch um und taucht in die Welt 
unserer neuesten Kinder- und Jugendliteratur 
ein.
2002 wurde die Idee in Deutschland erstmalig 
durch den Sommerleseclub der Stadtbibliothek 
Brilon umgesetzt. Seit 2014 gibt es für Mecklen-
burg-Vorpommern nun einen eigenen FerienLe-
seClub im Sommer – das Projekt „FerienLese-
Lust MV – Lesen tut gut“. Die Rahmenbedin-
gungen für das Projekt wurden durch eine AG 
von Bibliothekarinnen und der Fachstelle MV 
entwickelt, finanziert wird es aus Fördermitteln 
des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur. Die PR-Materialien wurden durch die 
Pressestelle des Ministeriums erstellt.
Ziel des Projektes ist die Förderung der Lese-
kompetenz vor allem bei den Kindern und Ju-
gendlichen, die sonst eher weniger zum Buch 
greifen. Durch leichte Sommerlektüre soll die 
Lust am Lesen und durch den Nachweis der 
Lektüre im Abfragegespräch das Textverständ-
nis gefördert werden. 
Die Bibliotheken arbeiten bei diesem Projekt 
eng mit den örtlichen Schulen zusammen. Die 
Bücher aus der Clubauswahl eignen sich hervor-
ragend für gemeinsame Leseförderungsprojek-
te und Veranstaltungen auch nach den Ferien. 
Damit ist die Nachhaltigkeit des Projektes ga-
rantiert.

Das Projekt „FerienLeselust MV – Lesen tut 
gut“ richtet sich aus diesem Grund vor allem an 
Schülerinnen und Schüler der 3. bis 7. Klassen. 
Natürlich sind ältere SchülerInnen herzlich will-
kommen. Es ist für jeden etwas dabei.

Bei unserem Projekt steht zwar der Lesespaß im 
Vordergrund, es dient aber auch der Förderung 
der Lesekompetenz, denn wer die Lust am Lesen 
entdeckt hat, wird häufiger zum Buch greifen.
Bitte ermuntern Sie Ihre Kinder und Schüler-
Innen, am Projekt teilzunehmen!
Jedes Kind kann sich kostenlos und mit Unter-
schrift der Eltern in der Inselbibliothek für den 
FerienLeseClub „FerienLeselust M-V“ anmel-
den, bekommt einen Clubausweis und kann die 
speziell gekennzeichneten Bücher ausleihen. 

	■Anmeldung ab: 09.06.2021  
(auch jederzeit in den Ferien möglich) 
	■ Start der Ausleihe: 09.06.2021
	■Abgabe der Logbücher bis: 13.08.2021  
(erste beiden Wochen im neuen Schuljahr) 

Bei Abgabe des Buches beantwortet ihr in der 
Inselbibliothek einige Fragen oder füllt einen 
Feedbackzettel mit einer kleinen Zusammen-
fassung aus und erhaltet einen Eintrag in euer 
persönliches Logbuch.
Schon für ein erfolgreich gelesenes Buch be-
kommt ihr nach den Ferien ein Lesezertifikat 
mit der Unterschrift unserer Bildungsministerin. 

Anne Stoll

Aufruf zum FerienLeseClub in der Inselbibliothek

Krautbock gesucht!
Hat jemand Lust und Liebe, das Kräuterbeet  
des Poeler Schulgartens zu betreuen?
Bitte melden bei Ute Schönfeldt, Tel. 038425 20641

Dank an DLRG- 
Rettungsschwimmer

Der Wasserrettungsdienst auf der Insel Poel wird 
durch die DLRG e.V durchgeführt, die mit ihren 
ehrenamtlichen Rettungsschwimmern von Mit-
te Mai bis Ende September die Badesicherheit 
an den Stränden vom Schwarzen Busch und in 
Timmendorf Strand sicherstellt. Die Kurverwal-
tung stellt die Wachtürme, die Unterkunft, das 
Rettungsboot und die Ausrüstung zur Verfügung 
und zahlt den in der Hauptsaison acht Rettungs-
schwimmern Reisekosten und Tagegeld. 
Die aus ganz Deutschland stammenden Ret-
tungsschwimmer setzen sich aus Einzelperso-
nen und Ortsgruppenverbänden zusammen, von 
denen sehr viele inzwischen „Wiederholungs
täter“ sind, die unsere Insel ins Herz geschlossen 
haben und die ihren Sommerurlaub mit dem eh-
renamtlichen Rettungsdienst auf der Insel ver-
bringen. 
Christian Schäfer, der im Sommer inzwischen 
fast zu den Einheimischen von Timmendorf 
Strand zählt, kann in dieser Saison auf 25 Jahre 
Wasserrettungsdienst auf der Insel Poel zurück-
blicken. Der 42-jährige Theatertechniker aus 
Hannover engagiert sich mit voller Kraft und 
unterstützt die Kurverwaltung darüber hinaus 
bei technischen Fragen, kümmert sich um die 
Einsatzbereitschaft des Rettungsbootes, berät 
die Gemeinde bei Investitionen zur Ausrüstung 
und bei der Anschaffung neuer Wachtürme, die 
Ende des Jahres geliefert und im nächsten Jahr 
zum Einsatz kommen sollen. 
Darüber hinaus freuen wir uns darüber, dass 
wir inzwischen auch für die Vor- und Nachsai-
son das Team um Michael Höppner und Klaus 
Mitscherling gewinnen konnten, die inzwischen 
das vierte Jahr bei uns im Einsatz sind. 
Aus Rheinland-Pfalz reist inzwischen zum 15. 
Mal eine ganze Ortsgruppe der DLRG an, die 
nicht nur ca. zehn Rettungsschwimmer um den 
Wachleiter Markus Heinz, sondern auch noch 
zusätzliche Ausrüstung und ein eigenes Ret-
tungsboot im Schlepptau hat.
Bürgermeisterin Gabriele Richter und Kur
direktor Markus Frick bedanken sich bei allen 
ehrenamtlichen Helfern und bei der hervorra-
genden Organisation durch Frau Mai Bartsch 
vom Landesverband der DLRG Mecklenburg-
Vorpommern.

Christian Schäfer in unserem Rettungsboot  
„RETTI“
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PAn alle Abteilungen  
des Poeler SV 1923 e. V.

                 

 Volleyball        Fußball                Reiten und Fahren            allg. Sportgruppe           Laufgruppe                            Drachenboot 

Der Vorstand des Poeler Sportvereins 1923 e. V. lädt alle Mitglieder des 
Vereins zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am 23.07.2021 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zur Insel“ ein.

TAGESORDNUNG: Vorbereitung des 100.Geburtstags des Vereins und die 
damit verbundene Errichtung unseres VEREINSHAUSES!

Termine werden  
noch bekanntgegeben
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Gottesdienste in der Inselkirche im Juli
(wegen der Platzbeschränkung besteht die 
Möglichkeit, sich vorher anzumelden, Tel. 
038425 20228)

	■ Sonntag, 4. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst
	■ Sonntag, 11. Juli, 10 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahl
	■ Sonntag, 18. Juli, 10 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahl
	■ Sonntag, 25. Juli, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Staak lädt im Anschluss an den sonn-
täglichen Gottesdienst zu einer Kirchenfüh-
rung ein.

Konzerte in der Inselkirche 
	■Mittwoch, 14. Juli um 19.30 Uhr:  
„Canarios – Getanzte Gitarrenmusik aus 
Spanien und Deutschland“  
mit R. T. Adao, Gitarre, S. Julie, Tanz 
Eintritt: 12 € /erm. 10 €
	■Mittwoch, 21. Juli um 19.30 Uhr:  
„Yesca: Cello Tanz“ mit  
A. Sojor, Cello, D. Klockenbusch, Cello,  
Spende am Ausgang
	■Mittwoch, 28. Juli um 19.30 Uhr:  
„Con spirito – Virtuose Barockmusik für 
Blockflöte und Orgel“,  
S. Erhardt, Blockflöte, Klarinette,  
A. Hain, Orgel 
Eintritt: 14 € /erm. 10 €

Sprechstunden im Pfarrhaus
	■ dienstags von 14 bis 16 Uhr bei Pastor 
Staak (auch in Friedhofsangelegenheiten) 
sowie nach Vereinbarung

Die Anmeldung aller Beerdigungen auf den 
Poeler Friedhöfen (ob kirchlich oder welt-
lich) erfolgt über das Poeler Pfarramt. Ohne 
Anmeldung ist die Beerdigung nicht statthaft.

	■Kasualvertretung für Pastor Staak:  
25.7. bis 5.8.2021, Pastor Gerber  
in Neuburg (038426-20224)

Adresse: 
Pastor Johannes Staak, Evangelisch- 
Lutherisches Pfarramt, Möwenweg 9, 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Tel.: 038425 20228, Fax: 038425 42458
E-Mail: kirchdorf@elkm.de

Bankverbindungen  
Kirchengemeinde:
–	 für Kirchgeld und Spenden:  

IBAN: DE 73 140 613 080 003 324 303
–	 für Friedhofsgebühren:  

IBAN: DE 20 140 613 080 103 324 303
bei der VR Bank Mecklenburg eG  
BIC: GENODEF 1 GUE

Die Evangelisch-
Lutherische  
Kirchengemeinde 
Poel gibt bekannt:

Aufatmen mit Musik
Liebe Poeler, liebe Leser!
Das Aufatmen ist zu spüren. Endlich 
sind die Zahlen gesunken und die Gäste 
strömen wieder auf die Insel. Manchen 
sieht man den langen letzten Lockdown 
noch an. Ich habe den Eindruck, es ist für 
viele eher  das Gefühl der Erleichterung 
als einer euphorischen Freude, dass sich 
die Lage entspannt hat und der Sommer 
Erholung verspricht. Und auch wenn es  
für die Gastgeber viel Arbeit bedeutet, et-
was sorgenfreier leben und seiner Arbeit 
nachgehen zu können, ist sehr kostbar. So 
haben wir auch in der Kirchengemeinde 
Mut gefasst und schon länger einen Kon-
zertsommer in der Kirche geplant. Unsere 
schöne Inselkirche ist  bekannt für ihre 
besondere Atmosphäre. Wer sie betritt, 
empfindet diese außergewöhnliche Stil-
le, mit der sie die Besucher empfängt. 
Wenn sich dann der Kirchenraum an den 
Konzertabenden mit Musik füllt, die be-
sinnlich oder unterhaltend sein kann, ent-
faltet das alte Gotteshaus (Kirche heißt 
übersetzt „Haus Gottes“) ihre großartige 
Akustik. Die Baumeister des 14. Jahr-
hunderts haben das Gewölbe einmal zu 
diesem Zweck errichtet. Was für eine 
Nachhaltigkeit! Nun soll es uns in diesem 
Sommer 2021 helfen, einzutauchen in die 
wunderbare Welt der Töne, die die See-
le bewegen, trösten und erfrischen. Ich 
möchte deshalb die Gelegenheit nutzen 
und auf die Konzerte im Juli aufmerk-
sam  machen.
Der Konzertsommer beginnt am 14. Juli 
um 19.30 Uhr mit einem Konzert für Gi-
tarre und Tanz. Es trägt den Titel „Cana-
rios-getanzte Gitarrenmusik aus Spanien 
und Deutschland“. Wir erwarten den Gi-
tarristen Roger Tristao Adao aus Halle/
Saale. Er war schon oft in unserer Kirche 
und hat die Konzertbesucher mit seiner 
virtuosen Spielweise erfreut. An seiner 
Seite tritt die Tänzerin Sophie Julie auf. 
Einige Stücke werden von ihr ausdrucks-
stark tänzerisch gestaltet. Es erklingen 
Kompositionen von Gaspar Sanz, Luiz 
Milan, Issac Albeniz, Enrique Granados 
und anderen. Zusammen mit der launi-
gen Moderation von Roger Tristao Adao 
dürfen wir uns auf einen schönen Abend 
freuen.
Eine Woche später geht es mit einem 
Konzert für Cello und Tanz weiter. Am 
21. Juli treten Dieter Klockenbusch (Cel-
lo) und Ana Sojor (Tanz) um 19.30 Uhr 
in unserer Kirche auf. Dieses Duo war 
vor zwei Jahren zum ersten Mal in unse-
rer Kirche zu Gast. Sie kommen beide 
aus unserer Region, und wer das Konzert 
damals miterleben durfte, wird sich an 

einen eindrucksvollen Abend erinnern. 
Diesmal ist das neue Programm der bei-
den Künstler angekündigt. Spanische und 
lateinamerikanische Klänge werden die 
Kirche füllen und uns auf eine musika-
lische Reise mitnehmen. Das Besondere 
dieses Konzertes ist außerdem der freie 
Eintritt mit der Bitte um eine Spende am 
Ausgang. 
Am 28. Juli kommt unsere alte Kirchen-
orgel zum Zug (siehe Foto). Seit dem 
18. Jahrhundert hat sie ihren Platz auf 
der oberen Westempore. Einst ein baro-
ckes Instrument, was am Gehäuse noch 
gut zu sehen ist, wurde sie im 19. Jahr-
hundert in ein romantisches Orgelwerk 
umgewandelt. Für alle Musiker, die mit 
der Orgel zusammenspielen wollen, stellt 
sie eine besondere Herausforderung dar. 
Der Kammerton „a“ ist deutlich höher 
als die nötigen 440 Hertz. So muss lange 
gestimmt und die Instrumente müssen 
manchmal sogar verändert werden, um 
ein Zusammenspiel zu ermöglichen. Die-
ser Aufgabe stellen sich an diesem Abend 
um 19.30 Uhr die renommierte Flötistin 
Prof. Susanne Erhardt aus Berlin und 
der Organist Andreas Hain aus Rostock. 
Das Konzert trägt den Titel „Con spirito 
– Virtuose Barockmusik für Blockflöte 
und Orgel“. Es werden Werke von A. R. 
Stricker, J. S. Bach, A. Stradella und 
N. Paganini u.a. erklingen.
Vielleicht wird an den Konzertabenden 
neben der Musik auch das Durch- und 
Aufatmen zu hören sein, mancher Seuf-
zer und manches Gebet aufsteigen. Ge-
bunden sind wir noch immer an die Be-
schränkungen. Etwa 50 Besucher sind 
zurzeit erlaubt. Vielleicht können bis da-
hin auch schon mehr Plätze freigegeben 
werden. Auf jeden Fall ist die Abendkasse 
45 Minuten vorher geöffnet und auch mit 
Maske lässt sich die Kirche zum Konzert 
oder zu den Gottesdiensten genießen. Wir 
haben das reichlich erprobt und sind darin 
geübt. Lassen Sie sich einladen! 
Herzliche Grüße,  
Ihr Johannes Staak, Pastor 
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Auf www.stadtwerke-wismar.de oder anrufen unter 03841 233-0

*Für Sondervertragsabschlüsse in den Tarifen WismarStromNatur und WismarStromMobil 
zwischen dem 01.05.2021 – 30.09.2021 für Neukunden der Stadtwerke Wismar GmbH. 
Neukunden sind Kunden, deren Abnahmestelle in den letzten 12 Monaten nicht 
von der Stadtwerken Wismar GmbH mit Strom oder Gas beliefert wurde. 
Gutschrift i. H. v. 25 € auf Ihr Bankkonto. 

Foto: Timmendorf Strand, @georghundt

  

Jetzt beginnt für uns die Erntezeit. 
Damit Gerste, Roggen, Weizen und Co. 

sicher ins Trockene kommen,  
fahren unsere Mähdrescher und  

Traktoren auch am Wochenende und  
in den späten Abendstunden.

So produzieren wir  
qualitativ hochwertige Lebensmittel.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und 
wünschen einen wunderschönen 

Sommer!
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Rufen wir die Erinnerung an die Domäne Kalten
hof wach, so wird manch ein Zeitgenosse erstaunt 
sein, welche Bedeutung dieser Ort einst hatte. Die 
landwirtschaftliche Nutzung war die eine Seite, 
die andere während der Schwedenzeit als Amts-
hof, Amtsgerichtshof und Bauhof auch der poli-
tische Mittelpunkt. Als Bauhof findet er bereits 
1587 unter „Land und Hof Poel“ Erwähnung. 
Später heißt es in alten Unterlagen: „Herr Kriegs-
kommissar Steven hat das Amt Pöel in Pacht“. 
Allerdings traf dies nicht für die Dörfer Weiten-
dorf, Wangern, Brandenhusen und Seedorf zu, die 
unter Lübecker Verwaltung standen.
Kaltenhof war ursprünglich aus verlassenen und 
gelegten Bauernstellen entstanden und hatte sich 
bis ins 19. Jahrhundert hin zu einer Domäne mit 
Herrenhaus entwickelt. Die Bedeutung dieses 
Ortes wird auch deutlich durch das Anschreiben 
vom Großherzoglichen Mecklenburgischen Amt 
vom 3. August 1911 an den „Gemeindevorstand 
von Pöl zu Kaltenhof bei Kirchdorf“.
Schlagen wir nun die Publikation „Die schwe-
dische Landesaufnahme der Insel Poel 1698“ 
auf, ist Folgendes nachzulesen: „Der Hof, der 
zwischen dem 27. und letzten September 1698 
geometrisch vermessen wurde, ist ein Amts-
hof auf der Insel Pöel.“ Auch findet der Hof als 
Amtsgerichtshof im Buch „Die Hexen von Poel“ 
Erwähnung. Zwar nur am Rande, aber man be-
fasste sich dazumal im Jahre 1698 schon mit 
dem Hexenprozess der Lucie Bernitt, die am 
Köppenberg in Brandenhusen verbrannt wurde. 
Einfluss hatte dabei auch der Domänenpächter 
Johann Steb als „Ambtsgerichtsverordneter vom 
Ambte Pöle in Kaltenhoffe“. 
Erstaunt ist man im weiteren Text, der eine Aus-
sage über das Gesinde trifft und nur aus einem 
Vogt, einem Häcker, zwei Jungen und zwei Mäg-

Flüchtig hingekrakelt und dennoch wertvoll
Entwicklung, Umfang und Bedeutung der Domäne Kaltenhof

Die Ansicht des Herrenhauses mit Rondell in den 1920er-Jahren. Vor dem Gebäude hat sich das Ehe-
paar Steinhagen postiert, und wie es sich zu damaliger Zeit beim Fotografieren gehörte, trug die 
Gattin Emma einen Florentiner Hut. Hans Steinhagen war der Domänen-Pächter in jener Zeit. Heute 
präsentiert sich das Gelände der ehemaligen Domäne nach Abriss aller Stallungen und Scheunen als 
Ferienhaussiedlung. Das wunderbar restaurierte und erweiterte Herrenhaus wurde von der Familie 
Schuhmacher zur Pension umgestaltet.

Das Ehepaar Steinhagen, hier im Jahre 1922, stellte sich nochmals vor der Südseite des Herrenhauses 
dem Fotografen. Beeindruckend erfasste die Kamera auch den gepflegten Bewuchs des Giebels. Von 
diesem Gebäude aus führte ein Trampelpfad zum Schwarzen Busch, der von den Einheimischen „Gräu-
ner Stieg“ genannt wurde. In den 1950er-Jahren entstand ein Schlacke-Fahrweg, der in die noch nicht 
gepflasterte Erdstraße von Kirchdorf zum Schwarzen Busch mündete. Die Pflasterung geschah erst 
1954. Die Schlacke bezog die Kommune von der Zuckerfabrik Wismar. Die Farbe des Materials war der 
Grund, dass man diese Verbindung „Schwarzer Weg“ taufte.

den bestand. Liest man weiter, so erklärt sich 
die Verwunderung schnell mit der namentlichen 
Aufzählung der Personen in einer Urkunde, die 
als Hofgänger verzeichnet sind. Wörtlich heißt 
es in einer Prozessakte hierzu: „Welcher gestalt 
die Pöhlsche Ambts Bauern bey dem dortigen 
Meyerhoffe der Kalte Hoff genandt 1692 biß 
wieder dahin 1693, die Hoff Dienste mit denen 
Anspan verrichten.“ Im weiteren Verlauf der 
Entwicklung änderte es sich aber und aus Hof-

gängern wurden Beschäftigte in dieser Domäne.
Im Zuge der Bodenreform nach Ende des Zwei-
ten Weltkrieges wurde Kaltenhof nicht zersie-
delt, sondern zusammen mit Vorwerk Volkseige-
nes Gut (VEG). Später entstand gemeinsam mit 
Malchow das VEG Pflanzenproduktion. Seit der 
Wiedervereinigung Deutschlands wird heute die 
landwirtschaftliche Fläche als Pachtung von 
der Norddeutschen Pflanzenzucht Hans-Georg 
Lembke bewirtschaftet.

Ein undatiertes Foto zeigt hier die Anfuhr von 
Heu mit drei Pferden aus der Moorwiese. Ein För-
derband war schon eine enorme Erleichterung, 
um das Heu in die riesige Scheune einzulagern. 
Nicht weit im Hintergrund präsentiert sich die 
Roggenscheune.

Recht beengt „genießen“ hier die Kaltenhöfer 
Kühe in einem Verschlag ein kleines Stückchen 
Freiheit vor dem Kuhstall. 
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Notdienste und Notrufe 
für Poeler und Gäste

Arztpraxis Gebser, Poel	 038425 20271
Arztpraxis Aepinus-Weyer, Poel	 038425 20263
Zahnarztpraxis Oll, Poel	 038425 20250
Ärztliche Bereitschaft LK	 0385 50000 
Mo.-Do. ab 19 Uhr, Fr. von 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr
Feuerwehr	 112
Frauennotruf	 03841 283627
Heizung/	 – Fa. Sören Hoffmann 0172 3220211
Sanitär:	 – Köpnick & Trost	 038425 42466
	 – Olaf Broska 	 038425 42519
Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen	 08000 116 016
Insel-Apotheke	 038425 4040
Kinder-/Jugend-Notruf	 03841 282079
Notaufnahme Klinikum	 03841 330
Polizei 	 – Notruf	 110
	 – Insel Poel	 038425 20374
	 – Wismar	 03841 2030
Post Kirchdorf	 038425 20295 
Es können hier keine Bankgeschäfte getätigt werden. 
Suchtkrankenhilfe	 0152 53 60 06 03
Bereitschaftsdienst Wochenende,  
Nacht- und Notdienst
– Tierärztlicher Notdienst	 03841 46100
– Wasserschutzpolizei	 03841 25530
– Yachtservice, G. Müller	 0172 6426293
– �Zweckverband Wismar	 0172 3223381

Seestraße 29 
23999 Insel Poel OT Kaltenhof
Telefon: 0162 / 4 28 98 95
Fax: 03 84 25 / 42 98 02 
E-Mail: SteffenHameister@gmx.de

Fliesenlegermeisterbetrieb 
Steffen Hameister

Fliesen
sind unser Handwerk

Wir suchen dringend eine

Putzhilfe
für unsere kleine  

Ferienwohnung (60 m2)  
in Timmendorf-Dorf. 

Circa 10-mal im Sommer,  
insgesamt 15-mal im Jahr,  

an wechselnden Tagen.
Karenztag zwischen den  

Buchungen, ohne Hektik.

Regina Michalik 
Tel. 0172 3220867

Suche Mietwohnung,  
etwa 60 m2, in Kirchdorf,  

Stellplatz für PKW erforderlich.
Erreichbar unter Telefon 
038425 / 43 86 38 oder 

0162 892 88 40

Ferienwohnung ab 2 Zimmer
auf der schönen Insel Poel  

gesucht.
Kaufpreis bis ca. 190.000 EUR

Kontakt privat: 0152 25298302

Skizze der Domäne Kaltenhof
Die beeindruckende und riesige Anlage dieser Domä-
ne veranschaulicht die flüchtig hingeworfene Skizze 
des Kaltenhöfer Einwohners Gerhard Schmallowsky. 
Stichpunktartig vermerkte er Anfang der 1990er-Jah-
re dazu folgende Angaben aus seiner Erinnerung zur 
Lebensweise der Belegschaft:
„Wenig Lohn, aber Deputat. Jeden Sonnabend gab es 
pro Person 250 Gramm Butter.
Man bekam auch Getreide für die individuelle Tier-
haltung (90 Pfund) für 10 Mark (sonst kostete 1 Zent-
ner Getreide 30 Mark). Zu Weihnachten gab es für 
jede Familie ein Fleisch- und Wurstpaket. Die Miete 
der Wohnung (Altbau mit Außentoilette/ Plumsklo) 
betrug 18 Mark und bestand aus Küche, Wohnzim-
mer, Schlafzimmer, Kinderzimmer sowie Stall und 
Garten. Jede Familie hatte im Schnitt zwei bis vier 
Schweine, Enten, Hühner und einige auch einen Bul-
len. Kaltenhof hatte keine Abwasserleitung, die neu-
eren Häuser besaßen einen Sammelgulli. Jeder Haus-
halt hatte Strom und fließendes Wasser. Wenn der 
Strom ausfiel (Überlandleitung von Vorwerk), kam 
ein Notstromaggregat für die Wirtschaftsgebäude 
zum Einsatz. Kaltenhof besaß auch eine zentrale 
Wasserleitung, die bei Ausfall der Wasserversorgung 
auf Eigenbetrieb umsprang.
Telefone gab es im Büro, Möller, Waage und Feuer-
wehr.“
Weiter erinnerte sich Gerhard Schmallowsky:
„Kraftfahrer waren Jordan, Petermann, Scheffler und 
Doberschütz. Die ersten Fernseher gab es bei Familie 
Scheffler, Krebs und im Gutshaus, wo Kinder aus dem 
Dorf Sonntag nachmittags fernsehen durften. Sonst 
hatten eigenartigerweise Ledige die Möglichkeit, sich 
im Fernsehraum zu vergnügen.“

Text und Fotos Archiv Jürgen Pump
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Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Brunhilde Hahn
Kieckelbergstraße 8a  |  23999 Kirchdorf-Poel
Tel. 038425–20670  |  Mobil 0171–3486624
brunhilde.hahn@steuerring.de

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!
im Rahmen einer Mitgliedschaft, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

Hauptstraße 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357 
Lübsche Straße 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477
Gedenkportal:  www.bestattungen-hansen-mv.de

Im Trauerfall Ihr Partner
in Neukloster, Wismar und Umgebung

BestattungsunternehmenBestattungsunternehmen

Dieter HansenDieter Hansen GmbH

Bauer Immobilien
Wismarsche Str. 7A · 23999 Insel Poel OT Kirchdorf · Mobil: 0160 94662071
Hauptsitz: Breite Straße 53 · 23966 Wismar · 03841 32 87 50

Ihr Immobilienmakler & Hausverwalter auf der Insel Poel

Wohn-, Geschäfts- und Ferienimmobilien

aktuelle Angebote unter  
www.bauer-immobilien-poel.de

Fachhandel für Garten-,  Fachhandel für Garten-,  
Forst- und  Forst- und  

KommunaltechnikKommunaltechnik
Ab sofort NEU  Ab sofort NEU  
bei uns!bei uns!
Quad’s und  Quad’s und  
ATV’s von  ATV’s von  
CF Moto CF Moto 

An der Wirtschaftsstraße 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · Telefax: 03841 7838051

www.mat-technik.de ·  info@mat-technik.de

IBAS GmbH
Ihr Industrie-, Bau- und Agrarservice

• Containergestellung bis 30 m3

•  Transporte von Schütt- und 
Stückgut

•  Bagger- und 
Radladerarbeiten

• Pfahlbohrungen

• Entsorgung aller Art

•  Mutterboden, Kies, 
Rindenmulch und Recycling 
lagermäßig vor Ort

… Weitere Dienstleistungen auf 
Anfrage

Ihr Ansprechpartner
André Plath · Timmendorf 31 · 23999 Insel Poel

Telefon: 038425 20760 · Mobil: 0177 3207075 · E-Mail: timmendorf@reitanlage-plath.de

Entsorgung in Timmendorf: Positives Feedback 
Seit Anfang Juni wird den Bewohnern und Fe-
rienhausbesitzern der Insel die Möglichkeit gege-
ben, die Entsorgung von Grün- und Baumschnitt, 
Altholz, Bauschutt, Ziegeln, Fliesen usw. jeden 
Samstag auf dem Gelände der Reitanlage Plath 
zu entsorgen. Bereits im ersten Monat wurde das 
Angebot sehr gut angenommen. Zusätzlich gab 
es viel positives Feedback, dass dieser Service 

nun auf der Insel angeboten wird. Die Annahme 
erfolgt samstags in der Zeit von 9.00 bis 12.00 
Uhr. Eine telefonische Voranmeldung kann unter 
038425/20760 erfolgen. Für größere Entsor-
gungsmengen steht der mobile Containerdienst 
bereit. Informationen zu Preisen und Leistungen 
finden Sie auf der Internetseite www.reitanlage-
plath.de unter dem Menüpunkt IBAS GmbH.


